
Ermächtigungsgrundlagen 
 
 
§§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666); in der zuletzt geänderten
Fassung. 
 
§§ 1 – 4c, 8 – 10 und 13 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBL. I S. 2414); in der zuletzt geänderten 
Fassung. 
 
§ 51a Landeswassergesetz (LWG) für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV. NRW. S. 926); in der zuletzt geänderten 
Fassung. 
 
§ 86 Bauordnung Nordrhein-Westfalen (BauO NRW) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 01.03.2000 (GV. NRW. S. 256); in der zuletzt geänderten Fassung. 
 
Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBL. I S. 132); in der zuletzt 
geänderten Fassung. 
 
Landschaftsgesetz (LG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.07.2000 (GV. 
NRW. S. 568); in der zuletzt geänderten Fassung. 
 
Planzeichenverordnung vom 18.12.1990 (BGBL. 1991 I S. 58); in der zuletzt 
geänderten Fassung. 
 

Änderungsverfahren 
 
 
Dieser Plan hat gemäß § 13 BauGB in der Zeit vom              bis                öffentlich 
ausgelegen. 
 
 Steinfurt,  
 
 
  
 Bürgermeisterin 
 
Dieser Plan mit seinen Festsetzungen nach § 9 BauGB – in Verbindung mit der 
Baunutzungsverordnung und § 86 BauO NRW – ist gemäß § 10 (1) BauGB vom 
Rat der Kreisstadt Steinfurt am                     als Satzung beschlossen worden. 
 
 Steinfurt,  
 
 
                               
Bürgermeisterin                                                                             Schriftführer 
 
Dieser Plan liegt gemäß § 10 (3) BauGB mit zugehöriger Begründung laut 
ortsüblicher Bekanntmachung vom                  öffentlich aus. Mit der ortsüblichen 
Bekanntmachung ist der Plan rechtsverbindlich geworden. 
 
 Steinfurt,  
 
 
  
 Bürgermeisterin 
 
 
 

Textliche Festsetzungen 
 
 
1. Abweichend zur textlichen Festsetzung Nr. 2 bezüglich der Zulässigkeit von 

Gewerbebetrieben sind im festgesetzten GE3-Gebiet auf dem Grundstück 
Flur 53, Flurstück 296, Gemarkung Burgsteinfurt (ehem. Flur 53, Flurstücke 
264 u. 284 tlw., Gemarkung Burgsteinfurt) ausnahmsweise die Betriebsarten 
der Lfd. Nr. 73 und 76 der Abstandsliste zum Runderlass des Ministers für 
Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes 
NRW vom 06.06.2007 zulässig, sofern der Immissionsschutz gewährleistet ist. 

 
2. Im Übrigen gelten die Festsetzungen des Hauptplans. 
 
 
 
 
 

Auszug aus der Abstandsliste 2007 
 

(4. BImSchV: 15.07.2006) 
 
Anlage 1 des Runderlasses des Ministeriums für Umwe lt und Naturschutz, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz des Landes NRW  vom 06.06.2007 
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